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Die EU-Osterweiterung lässt 
uns den Blick auf die Bei- 
trittsländer werfen.
Welche Erfahrungen gibt 
es und was können wir 
zum Beispiel von Henkel, 
T-Mobile, Catro, der Volks- 
bankakademie oder P&I 
Bratislava lernen.

Personalmarketing ist mehr als die Gewinnung von High 
Potentials. Welche Gestaltungsprinzipien gibt es und 
was sind Modetrends oder langfristige Strategien?

Er bewegt sich zwischen 
zwei Welten. Pater Anselm 
Grün lernte als Benedik- 
tinermönch die Kunst der 
Menschenführung aus der 
Regel des Benediktus von 
Nursia kennen. Er ist wirt-
schaftlicher Leiter (Cellerar) 
der Abtei Münsterschwarz- 
bach mit rund 280 Mit-
arbeitern. Führen heißt für 
ihn Leben wecken.


